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• Ein Netzwerk von Partnern aus Wissenschaft, 
Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Politik mit der LHM 
als strategischem Partner

• Zur Neugestaltung von Wissens- und 
Technologietransfer 

• Mit innovativen Ansätzen zur Bearbeitung von 
technologischen, politischen und gesellschaftlichen 
Fragestellungen

• Und möglichen Ergebnissen wie Konzepten, 
Prototypen, Geschäftsmodellen, Start-Ups

Was ist M:UniverCity?
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Partner

Wirtschaft:
• IHK München und Oberbayern
• Stadtwerke München
• Kliniken Bezirk Oberbayern
• Paritätischer 

Wohlfahrtsverband
• Munich Re
• Amazon Web Services
• Flughafen München

Politik/Verwaltung: Landeshauptstadt München

Wissenschaft:
• Hochschule München
• SCE
• Alexander Schulan, 

Universität Frankfurt

Außerhochschulische 
Forschungsinstitute:
• Fraunhofer Gesellschaft

Zivilgesellschaft:
• Münchner Rück Stiftung
• Energiewende Oberland, 

Bürgerstiftung
• Alzheimer Gesellschaft München 

e.V.
• Wir! Stiftung pflegender 

Angehöriger
• Kreisjugendring München-Stadt

M:UniverCity



• Mitwirkung
 Teilnahme an Netzwerk-Treffen, Workshops, Telefon-

Konferenzen, virtuellem Austausch etc.
 ausgetauschte Informationen unterliegen der Vertraulichkeit, 

sobald dies explizit gewünscht oder erklärt wird
 Ressourceneinsatz je nach Bedarf und Rahmen der 

Möglichkeiten
 Nennung des Namens inkl. Funktion und Institution und ggf. 

Nutzung des Logos im Rahmen von M:UniverCity
 Anpassung des thematischen Schwerpunkts und Beendigung der 

Mitgliedschaft jederzeit möglich

• Kommunikation
 generell über M:UniverCity Forum
 innerhalb der konkreten Projekte ggf. unterschiedlich vereinbart 
 Einladungen und Informationen auch per E-Mail

Mitwirkungserklärung
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Fakultäten

Politik

Wissenschaft

Wirtschaft

Zivil-
gesellschaft

M:UniverCity

LivingLab
Klimaneutrale

Metropole

LivingLab Gesundheit 
und Teilhabe

Hochschule 
München

Metropolregion
München

Transfer durch Co-Creation zur 
Bearbeitung technologischer, 

politischer und gesellschaftlicher 
Fragestellungen

LivingLab Zivile
Sicherheit

Wechsel-
wirkung

Wechsel-
wirkung

Wechsel-
wirkung

Wechsel-
wirkung

Lehrende/ Forschende /
Gruppen / Institute

Neu: Digital 
Transformation

Lab
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Idealtypischer Co-Creation-Prozess

Vision 
formulieren

Thema 
bestimmen

Heraus-
forderungen
formulieren

Ideen 
erkunden

Lösungen 
formulieren: 

Konzept, 
Prototyp…

Erarbeiten einer 
umsetzungsfähigen Lösung

Definition einer Challenge
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Derzeit in den Living Labs bearbeitete Themen
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Living Lab Gesundheit und Teilhabe

 Vorhaben Therapie-Logbuch

 Unterstützung und Teilhabe: Neustart

Living Lab Zivile Sicherheit in der Stadt

 Reale Gefährdung: 
 Workshopreihe mit Stakeholdern 

 Planung eines Dialogforums „Sind Sie sicher?“

 Großveranstaltungen: Wie bewegen sich Menschenmassen an 
konkreten Beispielen durchspielen

Living Lab Klimaneutrale Metropole

 Energieversorgung: Vorhaben „Werkzeugkette zur Auslegung von 
Energiezellen“ 


